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Die Autorin, die selbst 
auf einem Bauernhof im 
österreichisch-sloweni-
schen Grenzgebiet auf-
gewachsen ist, erzählt 
von ihrer Kindheit und 
Jugend, in der nach 
und nach das Schicksal 
der slowenischen Be-
völkerung während des 
Dritten Reiches zur 
Sprache kommt, mit 
Verwandten, die ins KZ 
verschleppt wurden 
oder als Partisanen 
kämpften. 2011 ge-
wann Haderlap mit „En-
gel des Vergessens“ 
den Bachmann-Wettbe-
werb. Die „todestrun-
kene Familiensage“ 
(Der Spiegel) berührt 
das schwierige Verhält-
nis zwischen Deutsch-
kärntern und der slo-
wenischen Minderheit 
und wurde zum Best-
seller.   
 „...ein Zeitdokument 
von hoher poetischer 
Kraft, eine Recherche 
in den Tiefen der Ge-
schichte...“ DIE WELT 
 
Maja Haderlap, geb. 
1961  in Kärnten, Stu-
dium in Wien, lebt in 
Klagenfurt. Dramatur-
gin, Übersetzerin, Auto-
rin. Mehrere Gedicht-
bände auf Slowenisch 
und Deutsch. 2011  
Ingeborg-Bachmann-
Preis. 
 
Nächster Termin: 14. März, 20 
Uhr, Theaterfoyer Bregenz: 
Lesung mit Ingo Springenschmid 


